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Schon 3 Tage und Nächte verfolgten sie die Orks und Harry war froh sich an das
gehalten zu haben was Tom ihm am ersten Tag ihrer Reise gesagt hatte denn nur so
viel es ihm verhältnismäßig leichter ohne Pause denn Orks hinterher zu jagen als wie
es sonst gewesen wäre aber langsam müsste er doch mal ruhen aber er dachte nicht
dran etwas zusagen aber Aragon selbst sagte schließlich bei Anbruch der vierten
Nacht das sie rasten werden. Harry schlief wie ein Stein während er sich im Schlaf an
Tom Kuschelte welcher ebenfalls schlief aber dennoch sofort seine Instinkte darauf
konzentrierte Harry sofort beschützen zu können sollte etwas sein. Aragon welcher
die erste Wache hatte und dies erst bemerkte als er Legolas zur ablöse weckte hatte
denn Rest der Nacht damit zu kämpfen wie er damit umgehen sollte und konnte
dadurch nicht schlaffen. "Sie sind dazu bestimmt eines Tages einander zu Heiraten sie
würden nie auf die Idee kommen einen von uns auf diese weiße nahe zu kommen."
sagte Legolas. "Du wusstest davon?" fragte Gimlie und zeigte so das er auch wach
war. "Seid Moria und wie lange weißt du es?" fragte Legolas. "Seid dem Harry sich
panisch vor Tom gestellt hatte ahnte ich etwas wissen tue ich es auch erst ab jetzt."
sagte Gimlie. "Ist so was nicht Sittenwidrig ich meine Erben werden sie wohl keine
bekommen können?" sagte Aragon. "Wir reden hier von Magiern Aragon und der
einzige der uns jetzt noch etwas dazu sagen könnte möchte ich nicht wirklich
begegnen." sagte Legolas. "Verstehe." sagte Aragon dann holte ihn doch die
Müdigkeit ein und er schlief durch bis zum Morgengrauen. Da weckte ihn ein Geruch
denn er noch nie gerochen hatte aber sehr lecker roch. "Was ist das?" fragte Aragon
als er zu der Feuerstelle kam und dort zusah wie Harry gerade etwas gelb weißliches
zu braten schien in einer seiner Mitgriffs Pfanne. "Dies nennt sich Eier mit Speck ein
Typisches Frühstück bei uns zu Hause auch wenn mir leider der Speck fehlt." sagte
Harry als er die Pfanne runter nahm und schließlich auf 4 Teller verteilte auf dem 5ten
war Salat und ging schließlich an Legolas. "Wieso du hast doch genug auf denn
Hüften." sagte Tom worauf er der mittlerweile Lehren aber immer noch heißen
Pfanne ausweichen musste. "Genug ihr zwei wir müssen uns beeilen die Orks sind uns
einen Nachtmarsch voraus." sagte Aragon und unterbrach so eine Keilerei in deren
Ansatz. Als das Frühstück beendet war liefen sie weiter und entdeckten auf ihrem
Weg eines von Lothloriens Blättern was sie noch mehr an spurte denn das hieß das die
beiden vielleicht doch noch am Leben waren. Doch gerade mal eine Stunde später

                http://www.animexx.de/fanfiction/286618/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/286618


Die 11 Gefährten

mussten sie sich hinter ein paar Felsen verstecken da ihnen eine Gruppe Reiter
entgegen kam. Doch kurz bevor Harry erleichtert ausatmen konnte tat Aragon etwas
was er und Tom, mit welchen er kurz einen Blick gewechselt hatte, gleicher maßen
bescheuert fanden. Aragon sprang nämlich vor und rief doch tatsächlich denn Reitern
hinterher. "Reiter von Rohan was gibt es neues in der Mark." Harry und Tom konnten
diesem durch einen blick noch mitteilen das sie gerade an seinem Verstand zweifelten
als sie schon umringt waren und sperre auf sie gerichtet wurden.

"Sucht nach euren Freunden. Doch macht euch keine Hoffnungen. Die ist verloren in
diesem Land. Wir Reiten Nordwärts." sagte der Mann am ende des Gespräches zu
ihnen das letzte rief er seinen Männern zu und schon waren sie weg. Gimlie und
Legolas saßen gemeinsam auf einen Pferd auf, Aragon saß alleine auf einem. Tom
wollte gerade auf das dritte aufsteigen doch dieses Scheute und wollte Tom nicht an
sich ran lasen doch bei Harry war es zutraulich Tom wollte schon sich grummelt von
ihnen wenden als Harry seine Hand griff und dem Pferd so deutete das sie zusammen
gehörten.

Das Pferd ging darauf vorsichtig auf Tom zu und lies sich schließlich von ihn und Harry
streicheln und schließlich durfte Tom doch aufsteigen. Harry setzte sich hinter Tom
aufs Pferd und dann ritten sie los zu dem Kadaver Haufen schon von weiten erkannte
Harry einen Aufgespießten Ork Kopf. ~Schade das es keine Möglichkeit gibt sie
wieder in ihre alte Form zu bringen. Eine bessere Möglichkeit um Informationen zu
bekommen kann es nicht geben.~ sagte Tom als er abstieg und besah sich denn Ork
Kopf. "Ich glaube nicht das sie das wollen würden." sagte Harry während Gimlie mit
seiner Axt denn Haufen durch suchte. "Also das du nicht sofort Hurra schreist wundert
mich jetzt schon. Sie könnten zurück in ihr altes Leben." sagte Tom. "Doch würde es
kaum jemanden geben der dies zulassen würde sie würden gejagt werden du würdest
sie zu ewiger Einsamkeit und Flucht verdammen. Oder würdest du einen Hexenjäger
der sich plötzlich daran erinnert das er ja in seinem alten Leben selbst auf dem
Scheiterhaufen gestanden hatte bevor er denn entscheidenden retten Zauber hat
lernen können. Wieder in unsrem Volk aufnehmen?" fragte Harry. "Natürlich nicht."
plusterte sich Tom auf doch Erkenntnis machte sich in seinen Augen breit. "Genau das
meinte ich." sagte Harry. "Wann genau gab es denn Hexenjäger?" fragte Aragon. "Es
wird sie geben Aragon. Die Menschen werden vergessen das wir nicht von Grund auf
böse sind und werden alles jagen was nicht so wie sie ist." sagte Harry. "Niemals das
lasse ich nicht zu!" "Es wird lange nach deiner Zeit passieren Aragon." sagte Tom.
"Dann werde ich Befehle hinterlassen." "Nein Aragon dies würde nur unnötig was
heraufbeschwören." sagte Harry. "Aber..." sagte Aragon. "Es wird erst in ein paar
Tausend Jahren passieren Aragon zu einer Zeit wo die Länder Gondor, Rohan schon
längst in Vergessenheit geraten sind." sagte Tom und Aragon schien sich zu
beruhigen. Gimlies "Das war einer ihrer Gürtel." holte sie wider zurück.

"Zum Fangon Wald." sagte Aragon ehrfürchtig nach dem er die Spuren der zwei
Hobbits dahin gedeutet hatte. Harry sah so auch hoch und sagte hauchend "Der
Verbote Wald." "Welch Wahnsinn trieb sie dahinein." sagte Gimlie. "Ich finde du
übertreibst Harry wie soll ein Wald über 100 Meilen wandern können." sagte Tom
kühl. "Woher soll ich das wissen aber ich verwette meinen Zauber starb darauf das der
Verbotene Wald ein Sohn dieses Waldes ist. Die Ähnlichkeit ist unverkennbar." sagte
Harry. "Tue was du nicht lasen kannst." sagte Tom und betrat denn Wald Harry folgte
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ihm. "Wollt ihr da wirklich rein?" fragte Gimlie. "Ja denn Merin und Pippin sind
garantiert auch hier drinnen." sagte Aragon und folgte denn Zweien und Legolas
folgte diesem und Gimlie schließlich schluckend auch diesem.

"Kannst du hier drinnen ihre Spuren noch erkennen Aragon?" fragte Harry. "Ja." sagte
Aragon und übernahm ohne weiter viele Worte die Führung. "Also bei diesem Wald
könnte ich es verstehen wenn er als Verboten gelten würde." sagte Harry ehrfürchtig
besonders als plötzlich so ein seltsames brummen in der Luft lag. "Die Bäume sie
sprechen mit einander." sagte Legolas. ~Nee wirklich.~ zischte Tom sarkastisch. "Jetzt
reichst mir aber Tom wir befinden uns hier zu einer Zeit wo Magie wirklich noch
allgegenwärtig ist also warum sollen Bäume nicht sprechen können sie sind
Lebewesen genauso wie du und ich sag mir warum sie kein Anrecht auf eine Sprache
haben sollten." fauchte Harry Tom an. "Zügle deinen Zorn Harry und du Gimlie deine
Axt. Was sieht dein Elbenauge?" sagte Aragon erst zu Harry und Gimlie bevor er sich
fragend zu Legolas wandte. "Der Weiße Zauberer er nähert sich." sagte Legolas
darauf machten sie ihre Waffen bereit nur Harry nicht dieser zog Tom sofort
beschützend hinter sich und flüsterte ein "Das ist doch nicht möglich." Die anderen
schossen auf die Person die sich hinter einem weißen Licht versteckte doch diese
Blockte sie leicht ab. "Keine sorge Harry James Potter Der-Junge-der-Lebt ich werde
dir deinen Partner nicht nehmen denn nur gemeinsam könnt ihr denn Frieden in eure
Welt bringen und dafür sorgen das die Völker wieder zurück kommen können. So wie
es auch die Prophezeiung über euer Leben sagt selbst wenn sie anfangs falsch
gedeutet wurde. Ihr verfolgt die Spuren zweier Hobbits." sagte die Person erst zu
Harry, welcher aber dennoch nicht dran dachte Tom ins Angriffsfeld zulassen, dann zu
allen.

~Er wird mir wirklich nichts tun Harry.~ sagte Tom welcher von Harry immer noch
hinter diesen gehalten wurde. ~Was macht dich da so sicher?~ fragte Harry. ~Er ist viel
stärker als ich er hätte mich schon töten können bevor wir überhaupt ihn hätten
spüren können aber er hat es nicht getan~ ~Was wenn er seine Meinung plötzlich
ändert ich habe Angst Tom schreckliche Angst~ sagte Harry und begann zu weinen.
~Dir wird schon nichts passieren Harry~ ~Ich habe doch nicht angst um dich du Idiot.~
schluchzte Harry darauf wurde Tom erst ganz steif als hätte man ihn schock gefroren
doch dann küsste er Harry einfach. Und eine kleine Welle, von gerade mal zwei Meter
Umkreis, perfekte Harmonie ging von ihnen aus man konnte regelrecht hören wie der
Wald an diese Stelle befreit aufatmen zu schien und Gandalfs kleine Bedenken die er
zuvor noch gehabt hatte waren wie weg geblasen. ~Okay ich vertraue deinem Urteil.~
sagte Harry nach dem Kuss und lies Tom wieder vor und sie verließen mit Gandalf
wieder den Wald.
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